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70 & ramm Bett abgegeben . Verbraucher . über 3 Jahre erhal¬
ten auf den Eg ttabschnitt W 2 außerdem 30 g Bett , Ein
Anspruch auf eine bestimmte Bettart besteht ni | ht * Die
Kleinabschnitte zu 4 g Bett kennen nur in (Gaststätten
verwendet werden.

Hülsenfrüchte:  Kinder bis zu 3 Jahren erhalten 210 g Hülsen¬
früchte auf den Abschnitt 2 , alle übrigen Verbraucher auf
den Abschnitt W 2 150 g Hülsenfrüchte ; außerdem erhalten
Kinder von 3 bis 6 Jahren noch 130 g und Kinder von 6 bis
12 Jahren noch 200 g Hülsenfrüchte auf den Abschnitt 2 ih¬
rer Lebensmittelkarte , Der Hülsenfrüchte - Abschnitt i/lV
der Lebensmittelkarten N und Jgd wind noch nicht aufgeru¬
fen . Desgleichen werden die Kleinabschnitte zu 25 g Hül¬
senfrüchte noch nicht freigegeben.

KartoffeIng  Eine Zuteilung von Kartoffeln oder eines Ersatzes
ist auch in dieser Woche nicht .möglich.

Milch für Kinders  Kinder bis zu 3 Jahren erhalten 3/4 Liter
und von 3 bis 6 Jahren l/2 Liter Brischmilch täglich.
Über den Milchbezug oder Zuteilung eines Ersatzes für den
Milchausfall für Kinder von 6 bis 12 Jahren wird in näch¬
ster Zeit entschieden*

Zusatzkarten (Mütter k arten) in den Randgebie te n
Brot g Die Brotabschnitte II werden voll eingelöst.
Bloisch - und  Be tter satz durch Hü Isenf rücht e g Auf die B'l ei schab¬

schnitte S 4 ? S 5 und S 6 der Schwerarbeiterkarte , M 4?
M 5 und M 6 der Mütterkarte 9 A 3 'und A 4 der Arbeiter-
karto sowie B 3 und B 4 der Angestelltenkarte werden je
80 g , auf die Bettabschnitte S 3 und S 4 ? M 3 und M 4
sowie auf A 2 und B 2 werden je 140 g Hülsenfrüchte abge¬
geben,

Ilülsenfrüchte;  Der Hülsenfrüchte - Abschnitt S 2 der • Schwerar¬
beiterkarte wird mit 700 g , M 2 der Mütterkarte mit 300 g,
A 2 der Arbeiterkarte mit 5Q0 g und B 2 der Angestc 11ten¬
karte mit 150 g feülsenf rüchte eingelöst . An Stelle "von
Hülsenfrüchten können nach Vorratslage Maisgrieß oder Erb¬
senmehl bezogen werden . Ein Anspruch auf eine bestimmte
Warenart besteht nicht»

Zuckers Die Zuckerabschnitte S 2 der Schwerarbeiter - und M 2
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der Mütterkarte werden mit je 70 g , A 2 der Arbeiterkarte
mit 35 g erfüllt.

Milch für  werdende und stillende Mütter .: Auf die Milchabschnitte

der Mütterkante erhalten die anspruchsberechtigton werden¬
den und stillenden Mütter täglich 1/2 Liter Frischmilch.

„gar t a f f e 1 ab s ohnj11  der .Schwerarbeitern und Arbeiter - Zusatzkarte

kann auch in dieser Woche nicht eingelöst werden.

Markenabgabe in Werksküahen
In den Werkküchen sind in dieser Woche sowohl in

Alt - Wien als auch in 4en Randgebieten die Abschnitte W 2
abzugeben»

Vorläufig noch keine Milchausgabe an alte Le ute

Mit der ab 20 * Jänner vorgesehen gewesenen Ausgabe

von Milch an Personen über 70 Jahre kahn noch nicht begonneh
werden , da die Alliierten , bis jaüAt die Ausgabe noch nicht
beivilligü haben.
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